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1. Instanz

Aktenzeichen S 7 AS 56/05 ER
Datum 17.06.2005

2. Instanz

Aktenzeichen L 7 B 341/05 AS ER
Datum 29.08.2005

3. Instanz

Datum -

Die Beschwerde der BeschwerdefÃ¼hrer gegen den Beschluss des Sozialgerichts
Landshut vom 17. Juni 2005 wird zurÃ¼ckgewiesen.
AuÃ�ergerichtliche Kosten des Beschwerdeverfahrens sind nicht zu erstatten.

GrÃ¼nde:

I.

Streitig ist zwischen den Beteiligten, ob den BeschwerdefÃ¼hrern (Bf) nach dem
Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) gegen die Beschwerdegegnerin (ARGE) ein
hÃ¶herer Anspruch auf Leistungen fÃ¼r Unterkunft und Heizung zusteht.

Die Bf haben mit einem Schriftsatz vom 19.04.2005, der am 19.04.2005 beim
Sozialgericht Landshut (SG) einging, den Erlass einer einstweiligen Anordnung
beantragt. Ein identi-scher Schriftsatz war bereits am 15.04.2005 beim Sozialgericht
MÃ¼nchen eingegangen, das die Sache an das Ã¶rtlich zustÃ¤ndige SG verwiesen
hat. Mit Beschluss vom 17.06.2005 hat das SG den Erlass einer einstweiligen
Anordnung mit der BegrÃ¼ndung abgelehnt, der Antrag sei wegen anderweitiger
RechtshÃ¤ngigkeit unzulÃ¤ssig. Im Ã�brigen wird bezÃ¼glich des Tatbestandes
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wird auf die Darstellung des Tatbestandes im Beschluss vom gleichen Tag im
Parallelverfahren 7 B 342/05 AS ER verwiesen.

Die Bf haben gegen den am 28.06.2005 zugestellten Beschluss mit einem am
08.07.2005 beim Gericht eingegangenen Schriftsatz Beschwerde eingelegt, der das
SG nicht abgeholfen hat (Beschluss vom 01.07.2005).

Die BeschwerdefÃ¼hrer stellen sinngemÃ¤Ã� den Antrag, den Beschluss des
Sozialgerichts MÃ¼nchen vom 17. Juni 2005 aufzuheben und die
Beschwerdegegnerin im Wege der einstweiligen Anordnung zu verpflichten, ihnen
hÃ¶here Leistungen fÃ¼r Unterkunft und Heizung zu zahlen.

Die Beschwerdegegnerin stellt sinngemÃ¤Ã� den Antrag, die Beschwerde
zurÃ¼ckzuweisen.

Sie schlieÃ�t sich dem Beschluss des SG an.

II.

Die eingelegte Beschwerde ist zulÃ¤ssig, sachlich ist das Rechtsmittel aber nicht
begrÃ¼ndet, weil das SG zu Recht entschieden hat, dass der Antrag wegen
anderweitiger RechtshÃ¤n-gigkeit unzulÃ¤ssig war.

Die Kostenentscheidung beruht auf entsprechender Anwendung des Â§ 193 Abs. 1
SGG.

Dieser Beschluss ist gemÃ¤Ã� Â§ 177 SGG nicht mit einem weiteren Rechtsmittel
anfechtbar.

Erstellt am: 18.11.2005

Zuletzt verändert am: 22.12.2024
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